
Treudeutsch 07 Lank­
König der Vereine 

Meerbusch/LJ11k. 
Das Vereinte KÖNIG-

reich des nationalen Tennis­
sports hat seinen HauptsilZ Zwei­
lallSendzehn im niederrheinischen 
Lank: so befand eine hochkariitige 
Jury und verkündete diese frohe 
Botschaftauf der 62. DTB-Mitglie­
derversammlung in Frankfurt. Die 
Freude über diese tolle Auszeich­
nung konnten die beiden angerei-

sten Fachwarte der Tennisabtei ­
lung von "TD 07 Lank" - TI1omas 
Steiniorth (l .F.) und Hans-Dieter 
Schmitz (2.F ) zunächst "nur" mit 
den anderen Wettbewerbern vom 
bayerischen TV Mömlingen und 
dem niedersächsischen TC SR 
Papenburg vor Ort teilen. An­
schließend ging's mit Saus und 
ßraus zurück zu den anderen TD­
Iern, um im heimischen Wasser­
turm-Bistro kollektiv abzurockcn. 
Das Kürzel 11 TD" steht nicht für 
TurboDiesel sondern für Treu­
deutsch ... - eine eigenwill ige Ver­
einsbezeichnung, die vaterlän­
disch geprägt von den NS-Prota­
gonisten "1 934 verboten worden 
war. In der heute über hundert­
jährigen Geschichte des Mehr­
spartenvereins Treudeutsch 07 
lank endete der Dornröschen­
schlaf der - inzwischen 36 Jahre 
~)estehenden Te~nis<Jbt~.i lung just 
m dem Centenmum. Wahrend 1m 
Märchen ein Prinz den \Neck­
Kuss fü r die Königstochter plat­
ziert, waren es im Lanker Zweit­
frühling gleich mehrere find ige 

Unterstützer. Allen voran das 
Führungs-Duo Thomas Steinforth 
und H<Jns-Dieter Schmitz. Flugs 
wurden t<Jlentierte ,\1\itstreiter ak­
quiriert und ein Kompetenz-Team 
gebildet, welches ansteckend po­
sitiv den Leitspruch .,WIR LIEßEN 
TENNIS" in den breitensport­
orientierten F~miliencluh am Lan­
ker Ortsrand transportierte. 
Acht Ascheplätze, Ballwand, Bou­
lebahn und Clubhaus mit G<Jstro­
nomiebetrieb - ab nächstem JJhr 
auch ganzjährig in Planung - sind 
die Spasskoordinaten der 502 TD­
Mitglieder; von diesen in ·16 Mc­
dentearns mi t 35%-igen Jugend­
anteil spielen. Um die Tennisqua­
l itäten der Lanker Kinder bemüht 
sich Trainerin Michaela Rüt1en mit 
ihrer Tennisschule "OrangeSand", 
in altersgerechten Lerngruppen 
vom Kiels-Club bis zum TD-Chal­
lcnger Team. Ein ße<Jchtennisplntz 
gehört zu den Projekten auf der 
to-do-liste ' 11 und viele weitere 
Aktivitäten zur Stärkung des Ge­
meinsinns. Zum Beispiel wieder­
holt eine Gruppenf:Jhrt zur Ten­
nisschule Thoms nach Daun, M it· 
gliederkochen für Mitglieder oder 
neuer \N<Jnclschmuck mit wohnli ­
chem Ambiente nach dem Motto 
"Alte Fotos in neue Alben". Der 
57-j ährige ·1. Fachwart Thomas 
Stcinforth ist bei allen Unterneh­
mungen der Katalysator und Mo­
tor für den Erfolg. Dass in der 
Startphase des Neuanfangs 2008 
sogleich eine zweite M itgl ieder­
versammlung zur Evaluierung ab­
gehJiten wurde, br<Jchte der Vor­
standsvorsitzende einer t\G aus 
seiner Berufspraxis ins Clubleben 
ein. Natürlich nicht ohne familiä­
re Rückendeckung, denn mit G<Jt· 
tin Petra spielen auch beide Töch­
ter Meike und Anne Tennis bei TD 
07. Mit der Online-Spielerbörse 
wurden neue Wege beschrillen: 
"93% unserer Mitglieder sind im 
Netz" sagt Schmitz und erk lärt 

Brachten viel El1r in die niederrheinische Tcnnisregion: die beiden Vereins­
bzw. Abteilungsleiter vom M eerbuseher Vorortverein TD 07 Lank: Thomas 
Stein(orth (l.fachwart, 3. v.r.) und Hans-D ieter Schmitz (2. Fachwart, 4. v.r.) 

im Großen Bahnhof mit v.!. TVN-Brl?itensportrcferent Mic/Jael Cielen, 
TVN-Vizepräsident Or.l lelmutl.ütcke, 84-Vorsitzender Kar/-/ leinz I-lappe, 
TVN-Ehrenprä.sident Cerhard Nölle; (SchmitZ+Steinfott!J); TVN-Spottwart 

Ulrich Nacken und TVN-Priisident Ulrich Bunkowitz. I K.M. 

Neun Freunde sollt ihr sein: der TDL- Vorstancl auf der Anlage an der 
Pappelallee mit (•t. ln.r.) Marketingmann Daniel ßrunner, Kassenwart Bemd 
Seifert, 2 . F,?chwart l-lans· Dieter Schmilz, 1. Faclwvart Thomas Steiniorth 

Beisitzer josef Zimmermann, Jugendwartin Karin Münks, 
2. Jugendwartin tl. Beisitzerio Petw Rudolph, Technikwart Udo Helms 

und Sportwart MMC Heinrichsmeyer. 

den TD-Newsletter, der monatlich 
aktuelle Meldungen transportiert. 
Dass Tennisspie len in Lank auch 
bei Gliitteis und StreuS(ll z mögl ich 
ist, ermöglicht die benachoarte 

Tennissportler schon die zweiten 
Könige im TV1 sind, nachdem 
der TC Stadtwald Hildcn bereits 
2007 seine Krönung eriahren hat­
te. Nur weiter so mi t vorbildl ich 

TENNISAWARD 
Tennishalle " Tennis INdoor" an 
der N ierstcrstraße. Ad multos <Jn­
nos und ein herzl iches G lück;JUf 
dem König der Vereine - dem 
Treudeutsch 07 Lank - dessen 

engagierten niederrheinischen 
Tennisvereinen beim nationalen 
Wettbewerb um den " König Pi lse­
ner Tennis t\ward" 

!Klaus Nlolt 
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Vom Kampagnensponsor " König Pilsener" <w s der Bitburger Brauereigruppe 
überreichte Promotor Aclrian Kozlowski in Frankfurt ,111 das Llllker TD­

Führungspaar Tl1umas Steinforth und 1-lans-Oieter Schmitz (v.r. ) zunächst 
einen Scheck über 1.000,- € für den flegiona/sieg ... - und dann wenig 

später noch mal einen Scheck, diesmal ,1ber mit dem Gesamtsiegerbetrag 
von S .OOO,- € (ür den nationalen .König der Vereine 20"1 0 ". II<.M. 
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